
Sendsteltrode ~ ~ Ä~ V F? i ~ ~;~7~ --RS ~ii84r.~, 
xa, ~ 57~ 

~, 

für Mundfunk- und Einseitenbandsender 

Verzugstyp für Gerate-Neuerrtwicklurrg 
Bestelf-I~r. Q52—X1084 

Die RS 1084 C ist eine wassergeki:htte Tetrade für Frequenxen bis zu 250 Mtiz in Metaii-
Keramik Technik mit konzentrisch ausgebildeten Schirmgitter-, Steuergitter- unr+ 
Kathodendurchführungen. Sie ist besonders für die Bestückung von Rundfunk- unct 
Ptachrichtensendern im Mittel- und Kurzwatlentaereic:a geeignet. Die Trägerleistung 
bei Anoden- und Schirmgittermodutation beträgt last d®r mit einem integrierten Kfthti~ 
ausgestatteten Riihre ö6 kVU. 
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O nicht als AnscMuß vervrendan 
®6 i3efesiigungsbohrungen 01! (6 x 84% 
c~ Ki:hEtop! nicht als Anachfu8 der Anodenspannung verwenden 

Gewicht der RShre etwa 8,4 kg 
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~©ezs7~tetrode ' ' R51~84~J 

FCe~zurtg 

t!F 12, 5 
Ip ~ 2QQ 
Heizart: direkt 
Kathodenwrerkstt~ff: iNot#ram, thoriert 

V 
A 

Kertn~e►erta 
1~ ~ 1i3U A bei Unq1Ucz~#ici~550V 
ksze, ~' 6,6 bei Ua ~ ä kV, Uc2 a 8oJ bis 120Q V, !A 6 3 A 
s^ ~ fr4 mAlV bei Un®3kV, ticz'ffi 12QOV, Ia~3A 

Kapazitäten _ 

ckq r ,.- 13fi pF 

c~s®2 -y 195 pF 
c k;y"r. v 12 pF 
caxP ~ 1,9 pF 'i 
cke ~, fl,3 pF '1 
o~s c 43 pF 

~ 

q Mit SchirmpEatte ~ 40 r.r.> itt ßer Sch)rmgitteranschlufiatsene gomaa9en. 
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sandete4roc~e . - ~'~ 1C~4~i 

ti c:.hirta~ t:9nz-Linoarva rstprker; 
E i n~eitenbandmodulation, 
Kathod€~nbasisschaitung; IG, = 0 

ßr®nzdet®r~ 

t ~ 30 MHz 
Ua 12 kV 
UG2 1400 V 
UGt —350 V 
IK M 100 ~~ 
~Qa 70 k~d 
~'Gx 750 WY 
PGt 

i1 

~etrisbsdaten 

350 W 

Aussteuerung Pduäl Eic+ton E) iwaitontp 

px ~- 0 44 22 kW xi 
Ua ~ i0 i0 10 kV 
U„z -= 1200 1200 i200 V 

UG; ~ —170 —i70 —i70 V 
Upt m ~ 0 150 150 V 
ta ~ 2,6 

7
4,5 A 

IGx -~ ß 300 100 mA 
Pa a "' 26 70 45 kW 
Pa -- 26 26 23 kW 
PGx ~ 0 360 120 W 
r! — 0 63 49 % 
Ra ~ 730 730 Q 
ds °= 34 d8 a! 

de -~ 44 däi si 

~ 

q TrBger unterdn]ckt. 
zf Kreisver{uste sind nicht berücksichtigt. . 
•} Abstand tür das nichtlineare Ghersprechen durch ModuEationsFxadukte 3.und 6.Ordnung, gemessen nach 

der Zweiton•lNethoda bei f •- 30 AAHz. ' 
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Sendetetrode ., ' RS 1 ü84 CJ 

Htichfrequenzversiä rker; 
i3-Betrieb, 
iiathodenbeaisschaitung; Ic, = 0 

Grenzdaten 

f 
Uw 
Ucz 
tict 
IK M 

IK 
PA
Pcz 
Pc}..~ 

Betriebsdaten 

~ 
m` 
-- 
,~ 
`~ 
=~ 
=x 
~ 

~' 

10 
i 6 
1600 
—350 
100 
15 
70 
750 
350 

40 
12 
1400 
—350 

. 100 
15 
70 
750 
350 

MHz 
kV 
V 
Y 
A 
A 
kW 
W 
W 

f 10 40 MHz 
PZ 75 55 kW ,1 
uA 14 11 kV 
Uc2 1500 1200 V 
uGt — 300 2) —190 s' V 
~!gt m ~ 240 165 V 
In 7,6 7,7 A 
Icz ~ 0,4 0,1 A 
P~ A 106 85 kW 
P, 580 ") 400 5i W ~1 

PA 31 30 kW 
PG2 rm 600 120 W 
i 
RA

71 
loao 

65 
36s 

% 
~ 

~ 

') Kreisverlus'.e sind nicht berücksichtigt. 
~► für Anodenstrom 0.4 A. 
~) Für Anodenruhestrom 2 A. 
~) Notwendige Treiberleistung bei VorUeSastung des Röhreneingangs mit 50C~. 
e) Notwandige Treiberleistung bei Vorbelastung des Röhreneingangs mit 35 R. 
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Seindetetrode . - ft~ 1Q84CJ 

Anoden- und Schirmgittermodulation, 
C-Betrieb, 
Kathodenbasisxß;haltunp 

Grenzdaten 

f 
Ua 
t~G2 

~Gt 
IK
f~,~ 
QA 

PGz ""'~ 
PG~ 

~"`~ 

Betriebadaten 

f 
Pt~ 
tiA 
UG2 

UGt f6c 
Rca 
ugt m 
Ia 
IG2 

iGi 

PsA 
Pt
Pa 
PGa 
PGt 
~ 
RA 
17! 

~p2 m 
PToC 
IGy 
Py 
Panwd 
PG2 motl 

~ 30 MHz 
19,5 kV 
800 V 
~-500 V 
18 A 
100 A 
70 kW 
750 tJ1/ 
350 W 

30 MHz 
66 kW ') 
10 kV 
~oa ~ V 
-300 V 
250 i2 
500 V 
8,2 A 
550 mA 
360 mA 
82 kW 
160 W t~ 

16 kW 
44fl W 
20 W 
80 % 
fi50 f? 
10(? % 
50© ~% 2? 

a1 kW 
400 ti8chstvlterte mA 
180 ~ bei !!a"'OV W 
28 I Mitt®4werte kW 
660 fur m e 100% W 

~) Kreisveriuste si~d nichß berpcksEchtigt. 
~) Modulatlon des Scf:.rmgittera über baEoraiere TransEormatorvricklung, 
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Sendetetrode - ' RS t084+CJ 

AI{gemeine Hinweise 

Einbau und AcasChiuß dar iiöhrt~ 
Für den Einbau der Röhre ist zu beachten: Achse vertikal. Anode oben fixier unten. 

Die durch Pfeile auf den Wasseranschlüssen gekennaeichnete Durchftußrichtung muß 
erhalten bleiben. 

Für den Anschlug der Röhre sind die unter „Zubehör" angegebenen Anschlußköpfe zu 
vervEsnden. Für den Einsatz in Modulatoren können die aufgeführten Einaelanschlüsse 
Verwendung finden, sofern für ausreichende Kühlung gesorgt a~rird. 

IV;as~6malL Tarhperatur der tRährsnanßenteile 

D, .,Astall-Keramikverbindungen der Röhre dürfen an keiner Stelle eins höhere 
Temperatur als 220°C annehmen. Dis für Senderbetrieb vorgesehenen Anschtußköpfe 
sind mit einem Kühlluftanschlußvsrsehen, durch dessen Verwendung eine gleichmäßige 
Verteilung der Kühlluft über die Anschlußteile erreicht wird. Die zur Einhaftung der 
angegebenen Temperaturgrenze erforderliche Kühttuftmenge liegt bei 0,& m'/min. 
Dabei beträgt der Druckabfall etvia i ,5 mbar. lm Falte der Verwendung der angegebenen 
Einzelanschlüsse ist ein gleichmäßig verteilter Luftstrom auf diese Anschtußteite 
erforderlich. 

YVasserkühlung 

Das iiühlwassY,rdiagramm gibt die erforderlichen Wassermengen für eine Eintritts-
temperatur von 20°G an. Für 35°C Wassereintrittsternperatur liegen die benötigten 
Wassermengen um 25% höher und die dazugehörenden Druckabfälle erhöhen sich um 
559. Für 70 kW Anodenverlustleistung sind dann also 50 Liter Wasser pro Minute 
erforderlich. 

Wassermenge und VJassertemperatur sind im Betrieb zu überwachen. Bai UMer-
schreitungder erfarderlichen Wassermenge müssen die Spannungen an den Elektroden 
automatisch abgeschaltet werden. 

Der statische Kühlwasserdruck darf 6 bar (~6 atü{ nicht überschreiten. 

So'^~zmaßnahmen 

Dis Größe eines eventuell erforderlichen Widerstandes im Anodenstromkreis richtet sich 
nach der jewei{igen 5enderschattung, den Siebe-iittetn und der gewählten Schneq-
abschaltung, z.6. Ignitronkurzschließer oder vom Stromstoß gezündete Schutzfunken-
strecke (Rö Kt 2j. Für den Schutz der Röhre ist ausschlaggebend, daß bei der experimen-
tellen Überprüfung der Schnellabschaltung ein Kupfertestdraht von ~ 0,2 mm gehalten 
wird. hierüber sowie über den Schutz der Gitter bei Sendetstroden unterrichtet der 
Abschnitt ,Schutzmaßnahmen" in den „'Erläuterungen zu den technischen Daten" 
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Sendetetirode RS~1ß84CJ 

Kü h fvE►asserd ieg ra rrr m 

m ~ ~o w ~o sa rakw __.. ~ ~. 

Zubehör 

Innerer Kathodenanschtuß 
Äußerer Kathadenanschlc:ß 
Anschlußkapf für Kathode und Steuergitter 
mit Kathodenverbinckung 
Steuergitteranschluß 
Schirmgitteranschluß 
Schirmgitteranschfuß mit Verblockung 
Kurzwellenanschlußkopf mit 
Schirmgitterverblockung gegen Kathode 
Kurzweltenanschlußkopf mit 
Schirmgitterverblockung gegen Kathode 
ll-Etektrolyseschutz 

9esteti-Nr. 

RÖKat82a 481-X 1182 
RbKat82b 481-X 1184 

RöKat82c Et81-X1183 
Röüit82a Q81-X882 
RöC:iteZb 481-X983 
RöGit82d 481-X985 

RÖKpf82K Q81-X1851 

RöKpf 184 C Q$1-X 1653 
RtSE1.3 0.81-X336 

~ 
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~~nd~+T<s;krnr~0 ~~ 

Uc, ~ t (t1A1 Parameter = I~  
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; ~rtdet~~~asle . ~ f~~s 1ß~4 ~.1 

üct = f (U,} Parameter = Ia 
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senae~etrvae r - Rs~os4c.~ 

Parameter = Ik 
Parameter ~ Ic,.~_... ~ _~_ 
Parameter ~- /Gz.._..— _ `. _ 
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